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Das Schreckgespenst des Rauchers
Die Rationierung des Tabaks

Jasserleidenschaft
Im Wartezimmer eines berühmten

Arztes muhten die Patienten stunden-

Schifflände 20, Nähe Bellevue Zürich Tel. 27123/24

Ganz exquisit auch
an fleischlosen Tagen

IHE GEDIEGENE ZÜRCHER BAR
Besitzer und Leiter: Hang Buol-de Bast

lang auf die Konsultation warten. Vier
Bauern fingen an zu jassen und machten

einen «Schieber». Sie verstanden
so auf angenehme Weise, die Zeit zu
verkürzen. Plötzlich wurde Einer vom
vielbeschäftigten Arzt ins Sprechzimmer
gebeten. Doch der kranke Jahbruder
wollte das lebhafte, interessante Spiel
nicht abbrechen, klopffe wuchtig den
Eichle-Puur auf den Tisch, und sagte:
«Eichle-n-isch Trumpfl Herr Tokter
wartet Sie no e chli mer mached
no schnell uf Tusig!» Häfeli

Polizeibericht
«Als man dem Ueberfahrenen Hilfe

bringen konnte, war es zu spät. Der
Unglückliche war seit acht Tagen
verheiratet.» B. F.

Gang guet
Im

Büffet Bärn
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